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Mit der Ausweitung des Qualitätsbegriffs auf Prozesse wurde dem Präventionsgedanken mehr Auf-

merksamkeit geschenkt: Qualität soll geschaffen, nicht kontrolliert werden.  

Damit gewinnen das Handeln der Akteure und die gestaltbare Seite - das Prozessgeschehen - an 

Bedeutung. Qualitätsmanagement bezieht sich nicht mehr bloß auf die Steuerung der technischen, 

sondern zunehmend mehr auf die der sozialen Aspekte des Arbeitsprozesses. Erschwerend kommt 

hinzu, dass das Resultat von Bildungsprozessen nicht den herkömmlichen Herstellungsprozessen 

gleichzusetzen ist. Dies berührt auch die Rolle und das Selbstverständnis als Qualitätsbeauftragte, 

die als Stabstelle der Schulleitung den Qualitätsprozess gestalten.  

Nach welchem Qualitätsverständnis und mit welchen Kompetenzen lässt sich die Qualität in der Aus- 

und Weiterbildung managen und lenken? Und über welche Kenntnisse und Fertigkeiten sollten 

Personen verfügen, die operative Aufgaben im Rahmen des Qualitätsmanagementsystems QIBB 

(QualitätsInitiativeBerufsBildung) des berufsbildenden Schulwesens in Österreich wahrnehmen oder 

künftig wahrnehmen werden?  

Diesen grundlegenden Fragen stellt sich der Workshop. 

Die Referentin und die Referenten bereiten Impulsbeiträge für die gemeinsame Diskussion der auf-

geworfenen Fragen im Workshop vor. Dabei wird das Modul 1 in seinem Aufbau und Ablauf porträ-

tiert. Ausgangspunkt ist eine grundlegende Einordnung des Begriffs Qualität und des leitenden 

Selbstverständnisses in der Aus- und Weiterbildung für die Tätigkeit als Qualitätsbeauftragte. 

Wir wollen Sie im Workshop neugierig machen auf den Lehrgang „Qualitätsmanagement in der 

Berufsbildung“, der auf Basis des vorgestellten VET-CERT Rahmencurriculums entwickelt wird. 

Der Workshop ist für uns gelungen, wenn die Teilnehmenden 

 informiert und orientiert sind zum Modul und Lehrgang insgesamt, 

 miteinander diskutieren, wie die Qualitätssicherung und –entwicklung in den 

berufsbildenden Schulen unterstützt werden kann, 

 interessiert sind den Lehrgang aufzunehmen. 

 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und die Diskussion mit Ihnen! 

Helene Babel, Franz Reithuber und Frank Schröder 


